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Wethautal

AMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, 12.04.2022, 18:30 Uhr findet eine Sitzung mit öf-
fentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten statt.

Gremium: Haupt- und Vergabeausschuss 
der VerbGem Wethautal

Ort: 06721 Meineweh OT Oberkaka, Hauptstr. 4
Raum: Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilung der Gemeinderäte zu bestehenden Mitwirkungs-

verboten nach § 33 KVG LSA
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung
5. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung
6. Entscheidung über Einwände zur Niederschrift des Haupt- 

und Vergabeausschusses der Verbandsgemeinde Wethau-
tal vom 25.01.2022 - öffentlicher Teil

7. Bekanntgabe einer Eilentscheidung
8. Haushaltssatzung 2022 der Verbandsgemeinde Wethautal
9. Beratung zum geänderten Kriterienkatalog zur Bewertung 

und Eignung von Flächen für Freiflächenphotovoltaikanlagen
10. Anfragen und Anregungen
11. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil
12. Entscheidung über Einwände zur Niederschrift des Haupt- 

und Vergabeausschusses der Verbandsgemeinde Wethau-
tal vom 25.01.2022 - nicht öffentlicher Teil

13. Vergabe von Planungsleistungen
14. Vergabe von Bauleistungen
15. Anfragen und Anregungen
16. Schließung der Sitzung

gez. Kerstin Beckmann

Ausschussvorsitzende

Aufforderung zur Mitarbeit 
im Wahlvorstand zur Bürgermeisterwahl 

in der Gemeinde Schönburg
Für die Bürgermeisterwahl der Gemeinde Schönburg am 
24.04.2022 (eventuelle Stichwahl am 15.05.2022) ist ein Wahl-
vorstand zu bilden.

Aufgabe des Wahlvorstandes am Wahltag ist die ordnungsge-
mäße Durchführung der Wahlhandlung. Die Mitglieder des Wahl-
vorstands üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Entsprechend 
§ 13 Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-
Anhalt (KWG LSA) können Wahlbewerber und Vertrauensper-
sonen für Wahlvorschläge ein Wahlehrenamt nicht innehaben. 
Die Ablehnung der Übernahme eines oder das Ausscheiden aus 
dem Wahlehrenamt richtet sich nach § 13 Abs. 3 KWG LSA.

Gemäß § 12 KWG LSA in Verbindung mit § 6 der Kommunal-
wahlordnung für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) fordere 
ich alle im Gebiet der Gemeinde Schönburg vertretenen Parteien 
und Wählergruppen auf, mir bis zum 06.04.2022 Wahlberech-
tigte als Beisitzer des Wahlvorstandes vorzuschlagen.

Darüber hinaus rufe ich alle Wahlberechtigten auf, sich aktiv an 
der Durchführung der Wahl am 24.04.2022 zu beteiligen.

Die Berufung der Mitglieder des Wahlvorstandes erfolgt unmit-
telbar nach Ablauf der o.g. Frist durch die Gemeindewahlleiterin. 
Die Meldung der Beisitzer für die Mitarbeit im Wahlvorstand ist 
formlos unter Angabe von Name, Adresse und telefonischer so-
wie E-Mail-Erreichbarkeit zu richten an:

Verbandsgemeinde Wethautal
Gemeindewahlleiterin
Corseburger Weg 11
06721 Osterfeld
E-Mail: wahlbuero@vgem-wethautal.de

gez. Stefan Gulevicz

stellv. Gemeindewahlleiter
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Die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberech-
tigten Personen erhalten einen Wahlschein,

a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 
Antragsfrist für die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
versäumt haben;

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist entstanden ist.

Wahlscheine können von Montag, 11.04.2022 bis Freitag, 
22.04.2022, 18.00 Uhr, bei der Verbandsgemeinde Wethautal, 
Rathaus Stößen, 1. OG, Zi. 4, Naumburger Straße 33, 06667 
Stößen, mündlich oder schriftlich beantragt werden. Aufgrund 
der gegenwärtigen Situation ist bei persönlicher Abholung der 
Briefwahlunterlagen im Vorfeld telefonisch unter den o. g. Ruf-
nummern ein Termin zu vereinbaren.

Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiber, Te-
lefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierende elektroni-
sche Übermittlung als gewahrt. Die elektronische Beantragung 
kann auch über unsere Internetseite, www.vgem-wethautal.de 
oder www.wahlschein.de/15084470, erfolgen. Fernmündliche 
Anträge sind nicht zulässig. Der Antragsteller muss Familienna-
men, Vornamen, Geburtsdatum und eine Wohnanschrift (Straße, 
Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angeben.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. An eine andere Person als der/den Wahlberechtigte/n 
persönlich werden Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur 
ausgehändigt, wenn die bevollmächtigte Person von der/dem 
Wahlberechtigten bereits auf dem Wahlscheinantrag benannt 
wurde oder die Berechtigung zum Empfang durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.

Ein Wahlberechtigter mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Personen können aus den unter Buchstaben a) und b) angege-
benen Gründen den Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, stel-
len. Gleiches gilt, wenn die wahlberechtigte Person schriftlich 
erklärt, wegen einer plötzlichen Erkrankung das Wahllokal nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen zu 
können.

Verlorene oder nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine wer-
den nicht ersetzt.

Mit der Erteilung des Wahlscheines erhält der Wahlberechtigte 
zugleich:
a) einen amtlichen Stimmzettel
b) einen amtlichen Stimmzettelumschlag
c) einen amtlichen Wahlbriefumschlag
d) sowie das Merkblatt zur Briefwahl

Verlorene und nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine oder 
Stimmzettel werden nicht ersetzt.

Wer durch Briefwahl wählt, muss den Wahlbriefumschlag mit 
den Briefwahlunterlagen so rechtzeitig an den auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Wahlleiter übersenden, dass der 
Wahlbrief spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle des zuständigen 
Wahlleiters abgegeben werden. Nähere Hinweise darüber, wie 
die wählende Person die Briefwahl auszuüben hat, sind auf dem 
den Briefwahlunterlagen beiliegendem Merkblatt angegeben.

Wahlbekanntmachungen nach § 88 Nr. 2  
und 6 der Kommunalwahlordnung  

für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA)

Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung  

von Wahlscheinen für die Bürgermeisterwahl  
der Gemeinde Schönburg am 24.04.2022

1. Zeit und Ort der Einsichtnahme
Das Wählerverzeichnis der Gemeinde Schönburg wird in der 
Zeit vom 04.04.2022 bis 08.04.2022 während der Dienststunden:
Montag – Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr bis 16:00 Uhr

im Rathaus Stößen, Naumburger Str. 33, 06667 Stößen (nicht 
barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-
halten.

Aus aktuellem Anlass wird darum gebeten, telefonisch vor-
ab einen Termin für die Einsichtnahme unter den Rufnummern 
(034422) 414-20/-47/-21/-70 zu vereinbaren.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, haben Wahlbe-
rechtigte nur dann ein Recht, wenn sie Tatsachen glaubhaft ma-
chen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Ein Recht zur Über-
prüfung besteht nicht in Fällen, in denen im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur der Wahlberechtigte, der in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Berichtigung des Wählerverzeichnisses
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Frist der Einsichtnahme, spätestens am 
08.04.2022, 12:00 Uhr, bei der Verbandsgemeinde Wethau-
tal, Rathaus Stößen, Naumburger Straße 33, 06667 Stößen, 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Sofern die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat die Antrag-
stellerin/der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizu-
bringen.

Nach dem 08.04.2022 ist ein Einspruch nicht mehr zulässig.

3. Wahlbenachrichtigung
Wahlberechtigte Personen, die in das Wählerverzeichnis 
eingetragen sind, erhalten bis spätestens 03.04.2022 eine 
Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss das Wählerverzeichnis einsehen 
und gegebenenfalls Antrag auf Berichtigung stellen, wenn sie/
er nicht Gefahr laufen will, dass sie/er ihr/sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.

4. Wahlschein und Briefwahl
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabga-
be im Wahllokal oder durch Briefwahl teilnehmen. Ein Wahlbe-
rechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält 
auf Antrag einen Wahlschein.
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Werden der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen persönlich 
bei der Verbandsgemeinde Wethautal, Rathaus Stößen, 1. OG, 
Zi. 4, Naumburger Straße 33, 06667 Stößen, beantragt, besteht 
auch die Möglichkeit, die Wahl an Ort und Stelle im Verwaltungs-
gebäude durchzuführen.

Osterfeld, 21.03.2022

gez. Kerstin Beckmann

Verbandsgemeindebürgermeisterin
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